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Liebe Leserin, lieber Leser!
Während ich diese Zeilen 
schreibe, spüre ich eine 
befremdliche Stimmung, 
die sich nach und nach 
über unser Land, über un-
sere Stadt, über unsere 
Straßen legt.
Zwar ist der Bahnstreik 
beendet worden, aber ein 

neuer scheint nicht unmöglich. Die Erziehe-
rinnen und Erzieher haben bundesweit ihren 
unbefristeten Streik begonnen, die Postboten 
ihren bereits angekündigt und die Fluglotsen 
wollen wohl im Juni ihre Arbeit niederlegen. 
Für mich steht außer Frage, dass ein Streik das 
letzte Mittel für Arbeitnehmer/-innen ist, um in 
der Auseinandersetzung mit den Arbeitgebern 
die Ernsthaftigkeit ihrer Forderungen zu unter-
streichen. Fatal ist es aber, dass sich in keinem 
der Arbeitskämpfe eine Lösung abzeichnet. Die 
Interessen der Konfliktparteien stehen unver-
einbar gegenüber. Und dabei wird mehr über-
einander als miteinander gesprochen. Denn 
jede Seite ist total und unnachgiebig von ih-
rem Standpunkt eingenommen. Ich glaube, in 
den genannten Tarifkonflikten sind sie alle von 
ihrer Meinung, ihren Forderungen überzeugt, 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber, und da haben 
es Kompromisse schwer.
Überzeugungen sind oftmals nicht zu erschüt-
tern, weil sie durch Erfahrung und Nachprü-
fung entstanden sind.
Keine Überzeugungen mehr zu haben, ist da-
gegen eine Haltung, die in der Tendenz zu-
nimmt. Diesen Eindruck hinterlässt die er-
schreckend niedrige Wahlbeteiligung bei der 
Senatswahl in Bremen. Nur noch jeder/jede 
zweite Wahlberechtigte war bereit, von dem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Die Gründe 
dafür sind sicherlich vielfältig, auf die Akzep-
tanz der Demokratie wirft es kein gutes Licht.

Nur die eigene Überzeugung gelten zu lassen 
oder keine Überzeugung mehr zu haben.

Das sind Anfragen auch an Christinnen und 
Christen.
Wovon bin ich als Christin oder Christ über-
zeugt? 
Was kann, muss, darf ich bezeugen?
Nicht einfach! Zumal unsere Gesellschaft sehr 
unübersichtlich geworden ist. Keine Zeit für 
einfache schwarz-weiß Bekenntnisse. 

Mir hilft da ein Lied aus dem Kirchengesang-
buch: Sonne der Gerechtigkeit:

Sonne der Gerechtigkeit, 
gehe auf zu unsrer Zeit. 
Brich in deiner Kirche an, 
dass die Welt es sehen kann. 
Erbarm dich Herr.

Ein Gebet. Ein Ruf zum Himmel. Dem Himmel, 
von dem ein besonderes Licht leuchtet: 
die Sonne, die nicht nach Grenzen fragt und zu 
allen Zeiten scheint, 
die Sonne der Gerechtigkeit,
Der Christus ist diese Sonne. 
Da, wo Christus erscheint, breitet sich Gerech-
tigkeit aus. Davon bin ich überzeugt. Christus, 
die Sonne der Gerechtigkeit, schert sich nicht 
um Grenzen. Weder um nationale Grenzen 
noch um zeitliche oder konfessionelle Grenzen.
Stellen wir uns zu ihm und bezeugen seine Ge-
genwart.
Wir können etwas bewirken, und wenn es nur 
ein kleiner Sonnenstrahl ist, der Menschen in 
einem anderen Licht erscheinen lässt, und sie 
so vielleicht ganz neu miteinander verbindet. 
Herzlichst, Ihr und Euer
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Anmeldung Vorkonfis 
Liebe Eltern, liebe zukünftige Vorkonfis aus 
der Kreuz- und der Neuenhäuser Kirchen- 
gemeinde, bitte meldet Euch zum Vorkon-
firmandenunterricht im Büro der Kreuzkir-
chengemeinde in der Windmühlenstr. 45 oder  
unter Tel. 2 46 26 an, wenn Ihr im Mai 2015 das 
12. Lebensjahr vollendet habt! 
Nach den Sommerferien findet ein Info-Abend 
für Euch und Eure Eltern statt am Donnerstag, 
1. Oktober, 18.00 Uhr. Am 8. Oktober um 
18.00 Uhr beginnt der Unterricht. 

Kinder-Preisrätsel
Die Veranstaltungsangebote für Kinder und ein 
Preisrätsel findet Ihr auf den farbigen Innenseiten. 
Die Lösung des Oster-Rätsels lautete: 1D, 2C, 3B, 4A. 
Wir gratulieren zu einem Gutschein über: 
10,-€ von Toys & More: Kiara Thomas
10,-€ von Fahrrad-Jacoby: Daria Thomas
5,-€ von Sternkopf & Hübel: Ole Kuhtz
Vielen Dank den Sponsoren!

Konfirmations-Jubiläum
Goldene Konfirmation am 28. Juni 
Am 28. Juni feiern wir in der Kreuzkirche 
und in der Neuenhäuser Kirche
jeweils um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst 
zum Konfirmations-Jubiläum. 
Bitte anmelden, wenn Sie vor 50, bzw. 60, 65 
oder 70 Jahren konfirmiert worden sind.
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Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Miriam Gröticke, Tel: 48 37 55; Karola Jahnel-Pfeiffer, Tel: 88 25 87

Michael Kurmeier
Pastor
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Carola Beuermann
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Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Uta Schmitz
Tel: 90 77 59

Hans Lilie
Tel: 9 93 88 94
0173-9969697
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.
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Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Marita Kanne

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann
Michael Kurmeier
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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... aus den Kirchenvorständen 
trafen sich zum gemeinsamen fröhlichen Fei-
ern anlässlich des 50-jährigen Bestehens unse-
rer Gemeinde – das war einfach toll! 
Dafür danken wir dem Ortsrat, allen Beteiligten 
und den vielen Helferinnen und Helfern ganz 
herzlich! Erst der Einsatz so vieler Menschen hat 
das Fest möglich gemacht. 
Herzlichen Dank allen!
Ansonsten haben viele Kulturveranstaltungen 
das Leben unserer beiden Gemeinden berei-
chert: Konzerte, Vorträge, die Musikalische Le-
sung zur Befreiung von Bergen Belsen, die Kon-
ferenz der Tiere. 
Wir haben ein Tauffest am Brunnen bei wun-
derbarem Sonnenschein gefeiert, Himmelfahrt 
auf dem Landgestüt und Pfingsten bei Stasch-
ko. 
Und es geht munter weiter: Im Juni werden 22 
junge Leute in unseren beiden Kirchen konfir-
miert. Wir feiern das 4. Stiftungsfest unserer 
Evangelischen Stiftung Neuenhäusen mit dem 
Jubiläumskonzert des Neuenhäuser Kirchen-
chores zum 10-jährigen Bestehen (siehe S. 8) 
und am 28. Juni das Konfirmationsjubiläum in 
beiden Kirchen (S. 3). Auch darauf freuen wir 
uns schon. 
Die Entwürfe für ein eventuelles neues Gemein-
dezentrum der Kreuzkirchengemeinde sind im 
Kirchenamt, Berlinstraße 2, zu besichtigen. 
Auf dem Neuenhäuser Friedhof gibt es ein 
neues Gräberfeld, für das man alle entstehenden 
Kosten einschließlich Grabpflege schon zu Leb-
zeiten bezahlen kann, so dass den Nachkommen 
keine Belastungen mehr entstehen. Bald wird die 
Neuenhäuser Kirche einen neuen Eingang be-
kommen. Und wir arbeiten an einem neuen Logo. 
Ende September gibt es wieder eine Ausstellung 
im Gemeindesaal (s. S. 23) So viel Leben in unse-
ren Gemeinden! Dafür sind wir dankbar!
Herzlichst, 

Ina Peukert-Adam und Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder,

war das ein schönes Stadtteilfest! Die Kreuz-
kirchengemeinde wollte ihr 50-jähriges Beste-
hen gern im und mit dem Stadtteil feiern – und 
„der Stadtteil“ kam. 
Viele Standbetreiber bereiteten schon am  
Morgen des 9. Mai alles liebevoll für ihre  
Gäste vor und sorgten für ein reges Treiben in 
der Spörcken- und in der Stechinelli-Straße. 
Auch in und um die Kreuzkirche herum wusel-
ten viele Menschen in Erwartung der Gäste. 
Ein erfahrenes Gemeindemitglied sagte ganz 
verwundert: „Ich wusste gar nicht, dass die Ge-
meinde so viele Mitarbeiter hat!“ 
Bei der Andacht in der Kreuzkirche konnte  
unser neues Mosaik-Foto, das aus 2400 Ein-
zelbildern besteht, das erste Mal bewundert  
werden. 
Nach der offiziellen Eröffnung ging es richtig 
los. Viele Menschen kamen, um zu sehen, blie-
ben hier stehen, nahmen dort eine kleine Er-
frischung, trafen Freunde und Bekannte zum 
gemütlichen Plausch und erfreuten sich am 
abwechslungsreichen Bühnenprogramm. 
Auch im Bereich der Kreuzkirche brummte es. 
In der Cafeteria bildeten sich zeitweise lange 
Schlangen. Die Mitarbeiterinnen, die Angebo-
te für Kinder bereithielten, waren pausenlos 
im Einsatz. An den Ständen der verschiedenen 
Gruppen informierten sich viele Interessierte. 
Und dass Volker Müller und Norbert Diemert 
auch kreativ handwerklich tätig waren, setzte 
noch einen zusätzlichen Blickfang. 
Nach 18.00 Uhr enterten die „Allertal-Buam“ 
unter Leitung von Ingo Rosenthal die Bühne 
und sorgten bis zur Sperrstunde für ausgelas-
sene Stimmung mit Tanz auf der Straße und ge-
meinsamen Gesängen.
Menschen aller Altersgruppen und Kulturen, 
die sich sonst nicht unbedingt begegnen, 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
Endspurt
 
Das ist für die meisten von uns ein Begriff aus 
dem Sport. Wir verstehen darunter die letzte 
Beschleunigung, die größtmögliche Anstren-
gung, die finale Mobilisierung der verbleiben-
den Reserven auf den restlichen Metern einer 
langen Strecke. 
So sind wir nun mit der Stiftung auf der Zielge-
raden der zweijährigen Bonfizierungsrunde der 
Landeskirche angekommen, die am 30. Juni 
endet, und befinden uns mitten im Endspurt. 

Für jede drei Euro, die in den 
zwei Jahren in die Stiftung 
geflossen sind, erhält sie  
einen Euro zusätzlich.
Viele Menschen haben uns 
bereits auf der Wegstrecke 
begleitet und unterstützt. 
Herzlichen Dank dafür.  
Unser Dank geht auch an 

Herrn Klaus Bock von Wülfingen, der uns in 
den beiden letzten Monaten im Gemeindehaus 
zweimal mit auf eine ausführliche Reise durch 
die abendländische Musikgeschichte von den 
Anfängen bis in die Gegenwart mitgenommen 
und viele Zuhörer in den Bann der Musikge-
schichte gezogen hat. 
Ebenso möchten wir uns bei Marion Peterson, 
Juliane Schrader und Ingo Schröder bedanken. 
Sehr ideenreich und engagiert waren sie in die-
sem Monat mit einem (Stiftungs-)Weinstand 
auf dem Stadtteilfest Neuenhäusen präsent, 
das bei gutem Wetter mit vielen Besuchern 
und einem phantastischen Bühnenprogramm 
bis spät in die Nacht ging. Rund 70 Flaschen 
des Stiftungsweins wurden entkorkt und aus-
geschenkt sowie unzählige Brezeln von den Be-
suchern gekauft und verzehrt.
Aber das Ziel ist noch nicht erreicht. Bis dahin 
findet noch eine musikalisch-mythologische 

Lesung statt, die Marita Kanne mit ihrem Team 
in unserer Kirche am 23. Juni durchführt (s.S.15)
Darauf sind wir genauso gespannt wie auf das  
Stiftungs- und Jubiläumskonzert des Neu-
enhäuser Kirchenchors in unserer Kirche am 
Samstag, den 13. Juni, um 19.00 Uhr. Zehn 
Jahre Kirchenchor. 10 Jahre Lebendigkeit.
Unsere roten Stiftungsschweine sollen am 
darauf folgenden Sonntag, den 14. Juni, im 
Anschluss an den Festgottesdienst ab 12.00 
Uhr auf dem Stiftungsfest geschlachtet wer-
den. Bitte bringen Sie es direkt mit zum Fest 
oder geben Sie es vorher im Gemeindebüro ab. 
Außerdem wird es noch andere Aktionen ge-
ben. Lassen Sie sich überraschen!
Die letzten Kraftreserven für unseren End-
spurt sind mobilisiert. Das Ziel „Abschluss der 
Bonifizierungsrunde“ ist fest im Blick. Auf das  
Ergebnis sind 
wir gespannt. 
Sie können es 
auf unserem 
neuen Stiftungs-
barometer über 
dem Kirchenein-
gang verfolgen.

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Stiftungswein-Verkauf auf dem StadtteilfestBonifizierung der Landeskirche

AUS 3 MACH 4
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Benefizkonzert Chorjubiläum&Stiftungsfest 13. Juni 2015

Benefizkonzert 
zum 10-Jähriges Jubiläum 

Neuenhäuser Kirchenchor & 
Celler Blockflötenemsemble

und zu
4 Jahre Evangelische Stiftung Neuenhäusen

Mit einem bunten Konzertprogramm von Choral 
bis Spiritiual laden der Neuenhäuser Kirchen-
chor und das Celler Blockflötenensemble, beide 
unter der Leitung von Mechthild Stephany, 
herzlich ein zum

Jubiläumskonzert
am Samstag, 13. Juni

um 19.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Beide Ensembles feiern in diesem Jahr ihr  
10-jähriges Bestehen. 
Als besondere Gäste werden das Streicher- 
ensemble Celle unter der Leitung von Dorothee 
Knauer sowie Hannah Thiessen (Sopran), Rainer 

Lange (Bass), Dietrich Ackemann (Trompete) 
und Friedhelm Keil (Klavier) weitere Glanzpunk-
te ins Programm bringen. 
Vor allem mit der Deutschen Kanon-Messe 
von Lorenz Maierhofer erwartet das Publikum 
sehr festliche und klangvolle polyphone Mehr- 
stimmigkeit.
Der Eintritt ist frei.

Um Spenden wird gebeten zugunsten der 
Evangelischen Stiftung Neuenhäusen. 
Diese werden von der Landeskirche je 3 Euro 
mit 1 Euro bonifiziert.

Die Stiftung feiert ihr 4-jähriges Bestehen.
Aus diesem Grund laden Chor und Stiftung 

im Anschluss an das Konzert 
herzlich ein

zum Verweilen und Feiern 
im Gemeindehaus, Kirchstraße 2.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Neuenhäuser Kirchenchor – schon seit 10 Jahren unter der Leitung von Mechthild Stephany
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
Juni
03.06.15 „Magic Henry“ 
 Henry Hinton will uns verzaubern
10.06.15 Lieder und Geschichten 
 mit Bernd & Carl-Günther
17.06.15 Susanne Walter mit Bildern 
 von ihrer Hochzeit 
 und anderen schönen Erlebnissen
24.06.15 Kaffee und Klön
Juli
01.07.15 Pastor Neunert mit Bildern
 „Schönes Niedersachsen“
08.07.15 Kaffee und Klön
15.07.15 Frau Monz vom DRK
 macht uns fit für die Ferien
22.07.15 Kaffee und Klön

29.07. bis 26.08. Sommerpause!!!

Forum Glaubensfragen 23.06.2015

Kraftquellen meines Lebens

Unser Alltag ist oft kräftezehrend – sei es im Beruf, in der 
Familie oder vielleicht sogar auch in der Freizeit. Manchmal 
erfordert es unsere ganze Kraft, den Anforderungen gerecht 
zu werden. Manchen Menschen scheint das mühelos zu ge-
lingen und man fragt sich, woher sie die Kraft dazu nehmen. 
Wir wollen dem nachspüren, welche Kraftquellen es gibt, 
im Austausch von den Erfahrungen anderer profitieren und 
vielleicht neue Impulse  für unser Leben mitnehmen. 
Wir laden herzlich ein für 
Dienstag, 23. Juni, um 19.00 Uhr 
in das Gemeindezentrum der Kreuzkirche 
in der Windmühlenstr. 45. 
Wir beginnen mit einem kleinen Imbiss! 
Um 19.30 Uhr wenden wir uns dann dem Thema zu: 
Kraftquellen meines Lebens. Auf das Gespräch und den 
Austausch freuen sich Heike Lilie, Michael Höster, Rudi Köhn-
holdt, Elisabeth Otte-Becker und Michael Kurmeier

A
nzeigen-W

erbung

September
02.09.15 Hoffentlich sind alle gesund & 
 munter wieder da zu Kaffee & Klön
09.09.15 „Bald wird es wieder Herbst“
 Singen mit Kammler & Kammler
 und dem Akkordeon
16.09.15 Unsere Pastorin Frau Beuermann zu 
 Gast mit „Marthas Christusbekenntnis“
23.09.15 Kaffee und Klön

Die Treffen finden jeden Mittwoch um 15.00 Uhr 
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde statt. 
Sie sind herzlich eingeladen! Wenn gewünscht, 
gibt es die Möglichkeit abgeholt zu werden.
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel  Das Leben feiern

Die güldne Sonne (1)

Ein Silberstreif am Horizont. Noch ist die Sonne 
nicht aufgegangen. Doch die Vögel begrüßen 
schon den nahen Tag. Ein Rest von Dunkelheit 
geht im Westen unter. Der Horizont im Osten 
beginnt zu leuchten. Erst rötlich, dann golden. 
Und endlich überquert die Sonne die Grenze; 
strahlend, triumphierend.

Die güldne Sonne voll Freud und Wonne
bringt unsern Grenzen mit ihrem Glänzen
ein herzerquickendes, liebliches Licht.
Mein Haupt und Glieder, die lagen darnieder;
aber nun steh ich, bin munter und fröhlich,
schaue den Himmel mit meinem Gesicht.

Dem Lied (Evangelisches Gesangbuch (EG Nr. 
449) nach ist dieser Sonnentag ein besonderer 
Tag. Im Zentrum dieses Tages steht das Schau-
en. Dieser Tag schenkt mir die Zeit, genauer 
hinzusehen und zu entdecken, was ich sonst 
nicht erkenne: Die Welt ist Schöpfung und nicht 
durch Zufall entstanden. Gott hat Hand ange-
legt. Es ist der Tag, an dem der Mensch in den 
Himmel schaut und zum Menschen wird, zum 
Geschöpf Gottes und zu seinem Ebenbild.

Für den Dichter dieser Zeilen, Paul Gerhardt, 
Pfarrer in Mittenwalde in der Mark Branden-
burg gelegen, ist es eine Selbstverständlich-
keit: wie von Anbeginn die Sonne Morgen für 
Morgen aufgeht, so reiht sich die Gemeinde ein 
in die uralten Rituale, mit denen sich Menschen 
von jeher in den Dienst Gottes stellen. Und in 
den Liedern, die die Gläubigen singen, bringen 
sie etwas von sich selbst zum Ausdruck. Wer 
singt, legt sein Herz auf die Zunge.

Lasset uns singen, dem Schöpfer bringen
Güter und Gaben; was wir nur haben,

alles sei Gotte zum Opfer gesetzt!
Die besten Güter sind unsre Gemüter;
dankbare Lieder sind Weihrauch und Widder,
an welchen er sich am meisten ergötzt.

Für Paul Gerhardt steht fest: Nicht nur das, was 
ich besitze, sondern auch das, was mich aus-
macht, was in mir ist und was untrennbar zu 
meiner Person gehört, mein Herz, meine See-
le, mein Gemüt, alles soll für Gott sein. Ihm soll 
der gläubige Mensch ganz gehören. Und der 
Sonn(en)tag ist Gottes Tag, ist Gottesdienst, 
Dienst Gottes an uns Menschen. Sein Geschenk 
an uns. 

Alles vergehet, Gott aber stehet
ohn alles Wanken; seine Gedanken,
sein Wort und Wille hat ewigen Grund.
Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht 
Schaden,
heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen,
halten uns zeitlich und ewig gesund.

Die Zufriedenheit des Menschen drückt sich 
nicht im Haben und Halten aus. Paul Gerhardt 
ist sich bewusst, dass nichts von dem, was ich 
festhalten kann, mich zufriedener machen wird. 
Innerlich ausgeglichen zu sein und nichts mehr 
anderes zu verlangen, als die Freude an dem, 
was Gott nicht nur mir, sondern auch den Men-
schen um mich her als Gabe anvertraut, ist das 
Geschenk des Schöpfers an seine Menschen. In 
dieser Erkenntnis liegt das ganze Glück, das ein 
Mensch für sich haben kann. Nichts kann ich in 
Besitz nehmen, doch alles ist für mich gemacht. 

Ein anderer Dichter und Liedermacher unse-
rer Zeit, Gerhard Schöne, der zu den bekann-
testen Interpreten der DDR gehörte, hat nach 
der Wende „seine“ güldene Sonne besungen. 
Dass seine Lieder gegen alles ansingen sollen, 
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Die güldene Sonne (3)

Gott, der Herr, ist Sonne und Schild,  
er gibt Gnade und Ehre. (Psalm 84,12)
Psalm 84 ist ein Vertrauenslied, mit dem der Be-
ter seine Freude an Gottes Nähe zum Ausdruck 
bringen möchte. Der Vergleich zwischen Gott 
und Sonne wird an keiner anderen Stelle der 
Bibel so ausdrücklich hervorgehoben. 
Als Israel durch die Wüste zog, hatte es bei-
des, Sonne und Schild, in der feurigen Wolke,  
welche das Sinnbild der Gegenwart Gottes war.
Der Liedvers ist ein Vertrauensbeweis für die 
Nähe Gottes.
Gott ist uns eine Sonne für Zeiten des Glücks, 
ein Schild für Zeiten der Gefahr. Eine Sonne von 
oben, ein Schild rings umher. Gott ist ein Licht, 
das uns den Weg zeigt, und ein Schild, der die 
Gefahren, die auf dem Wege drohen, abwehrt. 
Wohl denen, die mit solchem Geleit durchs Le-
ben gehen.
Darüber dichtet Elfriede Menkel

Auch wenn Wolken die Sonne verdecken 
ist sie dennoch Tag für Tag da. 
Genau so, wenn wir im Dunkel stecken 
ist Gott uns doch jederzeit nah. 

Nur ER kann die Dunkelheit erhellen 
und geben was Dir selber gebricht. 
ER will unter seinen Schutz Dich stellen, 
Dir auch schenken Wärme und Licht.

Auf IHN setze darum all Dein Hoffen, 
stelle Dich ganz unter seinen Schein. 
Und halte stets Dein Herze weit offen, 
damit diese Strahlen auch fallen hinein.

Nun aber steh ich, bin munter und fröhlich, 
schaue den Himmel mit meinem Gesicht.

Michael Kurmeier

Blickwechsel  Das Leben feiern

was Leben einschränken oder verhindern will, 
in uns und um uns herum, wird in seiner Dich-
tung überaus deutlich. Wir haben dieses Lied 
nach der Melodie, „Die güldene Sonne bringt 
Leben und Wonne“ (EG Nr. 444) schon sehr oft 
zu Beginn des Gottesdienstes gesungen. Es ruft 
den Menschen zu: Sei mutig und fröhlich, denn 
Gott ist spürbar und wohltuend, wie die Sonne, 
die am Morgen ihre Strahlen sendet.

Die güldene Sonne (2)

Die güldene Sonne, bringt Leben und Wonne,
vorbei ist die Nacht.
Ich kriech aus den Decken, gieß Wasser ins Becken,
dann Frühstück gemacht.

Ich atme die Kühle. Wie wohl ich mich fühle!
Der Duft von Kaffee.
Ich lasse mir schmecken die leckeren Wecken
mit Apfelgelee.

Wie oft lag am Morgen ein Berg voller Sorgen
wie Blei auf der Brust.
Nichts wollte gelingen. Mir fehlte zum Singen
und Leben die Lust.

Hab tränenverschwommen kein Licht wahr- 
genommen, doch die Sonne stand da.
Gott ließ aus den Pfützen die Strahlen aufblitzen 
und war mir ganz nah.

Ach wenn ich doch sähe das Licht in der Nähe
jeden Augenblick.
So steh ich mitunter wie blind vor dem Wunder,
dem täglichen Glück.

Die güldene Sonne bringt leben und Wonne.
Ich bin übern Berg.
Nun will ich beginnen mit hellwachen Sinnen
mein heutiges Werk. 
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Billard, Kickertische, Dart, 
Flipper und Gesellschaftsspiele

Öffnungszeiten:
So., Di. - Do.  19.00 - 02.00 Uhr
Fr. + Sa.  19.00 - 03.00 Uhr
Montag Ruhetag

Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung
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„Im Himmel“ – Eine musikalische Lesung 
nach Alfred Döblin

Der Zweite Weltkrieg ist ausgebrochen. 
Im Himmel beraten die Engel über die ernste 
Lage auf der Erde. 
Eine besondere Rolle kommt in dieser Situation 
dem Erzengel Michael zu. Seine Aufgabe ist es, 
„… den Menschen zu zeigen: Gott lebt.“
Aber – er schläft…

Marita Kanne und Ulrike Oetken erzählen 
in verschiedenen Rollen und Perspektiven  
diese bemerkenswerte Geschichte nach Alfred  
Döblin. 
Bettina Ihrig und Ekkehard Popp untermalen 
sie mit unterschiedlichen Klängen auf Viola 
und Orgel.

Herzliche Einladung zur

Musikalischen Lesung
am Dienstag, 23. Juni
um 19.30 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Der Eintritt ist frei.
Am Ausgang wird um eine 
Spende für die Evangeli-
sche Stiftung Neuenhäusen 
gebeten. 

Bis zum 30. Juni eingehende Spenden werden 
je 3 € mit 1 € von der Landeskirche aufgestockt.
Copyright: Alfred Döblin: „Hamlet oder die lange Nacht nimmt ein 

Ende“ Leserechte mit freundlicher Genehmigung der S. Fischer  

Verlag GmbH, Frankfurt am Main 2008.

Im Himmel   23. Juni 2015

Alfred Döblin

... Ja, richtig gelesen!

Seit dem 15. November 2014 gibt es in unserer 
Gemeinde eine KinderKirchenBand.
Wir, Carolin, Hannah und Mechthild, proben 
mit sieben jungen Musikerinnen und Musikern 

jeweils samstags 
von 10.30 - 12.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Wenn Du zwischen 10 und 15 Jahre alt bist 
und gern singst und/oder ein Instrument 
spielst, z.B. Blockflöte, Geige, Klarinette, Trom-
pete, Gitarre, Cello, Saxophon, Harfe, Schlag-
zeug..., dann bist Du herzlich willkommen!
Du musst noch kein Profi auf Deinem Instru-
ment sein, solltest aber schon die Grundkennt-
nisse beherrschen.

Unser nächstes Projekt beginnt 
im September 2015.
Dann wollen wir ein Singspiel erarbeiten und 
aufführen. 
Anmeldungen und nähere Informationen gibt 
es unter Tel: 48 39 63.

KinderKirchenBand – KiBa samstags

Die KinderKirchenBand
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Marthas 
Christus-
bekenntnis 
(Joh. 11, 1-44)

Wir laden Sie 
herzlich ein 
zum
G o t t e s d i e n s t 
von Frauen für 
ALLE 
am Sonntag, 
27. September

um 10.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
und um 18.00 Uhr in der Kreuzkirche

Martha war und ist für viele Generationen von 
Christinnen prägend und ärgerlich zugleich. 
Sie wird in Bildern oft mit dem Symbol des 
Kochlöffels dargestellt und gilt als geschäftige, 
perfekte Hausfrau. 
Ihre Schwester Maria – zu Füßen Jesu seinen 
Worten lauschend – wird als diejenige bezeich-
net, die das Richtige erwählt hat. 

Dem gegenüber wird Martha im Johannes-
Evangelium als tatkräftig und glaubensstark 
geschildert. 

Diese biblische Geschichte steht im  
Mittelpunkt der diesjährigen Gottes-
dienste für den Frauensonntag. 
Unter dem Thema „Marthas Christus-
bekenntnis“ werden sie im Rahmen der 
laufenden Reformationsdekade in ganz 
Deutschland gefeiert.

Für unsere beiden Gemeinden wird 
dieser Gottesdienst von Frauen aus 
unseren beiden Gemeinden für ALLE 

– Frauen und Männer, Junge und Alte – vor-
bereitet. 

Interessierte Frauen sind bei den Vorberei-
tungstreffen herzlich willkommen. 
Ob sie dann beim Gottesdienst lieber im  
Hintergrund bleiben oder eine tragende, bzw. 
sprechende Rolle einnehmen möchte, ist jeder 
selbst überlassen.

Die Vorbereitungstreffen sind: 
Donnerstag, 16. Juli, 19.30 Uhr 
Dienstag, 8. September, 19.30 Uhr
Dienstag, 22. September, 19.30 Uhr. 
Am 26. September um 17.15 Uhr findet in der 
Neuenhäuser Kirche eine „Probe“ statt.
Am 16. Juli treffen wir uns zunächst einmal in 
der Kreuzkirchengemeinde. 

Auch wer nicht an allen Vorbereitungstreffen 
teilnehmen kann oder nur an den Vorberei-
tungen teilnehmen möchte, ist herzlich will- 
kommen! 
Es freut sich auf Sie und Euch das Team um

Sandra Stein, Regina von Fintel  
und Carola Beuermann

Gottesdienst von Frauen für ALLE 27. September 2015

A
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr

Im August ist Sommerpause!!!
Offener Mütterkreis: montags, 16.30 Uhr mit Frau Nuding (Tel: 5 57 90)

Vor der Sommerpause gehen wir ins Theater: „Viel Lärm um nichts“, eine Komödie von William 
Shakespeare.
Im August ist Sommerpause!!!
14.09.15 Pastorin Beuermann spricht mit uns über das Thema des Frauensonntags „Marthas 
Christusbekenntnis“ 

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
04.06.15 Treffen um 18.30 Uhr!!! vor dem Gemeindehaus: Radtour zum Heilpflanzengarten,
dort ab 19.00 Uhr Führung mit Apothekerin Frau Jochim
Im Juli und im August ist Sommerpause!!!
03.09.15 Frau Sommer stellt das Buch von Asta Scheib: „Kinder des Ungehorsams“ (die Liebes-
geschichte des Martin Luther und der Katharina von Bora) vor.

Kindergruppen:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany 

jeden Dienstag von 17.00 - 17.45 Uhr – außer in den Ferien!
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 13. Juni
 siehe auch farbige Innenseiten! Karl-May-Festspiele, Fahrt in den Zoo, Kindergeburtstagsfest...

Offene Gruppen und Gesprächskreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 15.Juni, im Juli und August ist Sommerpause, 21. September

Biblisches Gespräch jeden 2. Montag im Monat, 19.30 Uhr mit Frau Gathmann (Tel: 5 56 53)
Termine: 8. Juni, 13. Juli, 14. September
Im August ist Sommerpause!!!

Radhof für Jung und Alt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie und Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29)
Termine: 1. und 15. Juni, 6. und 20. Juli, im August nur nach Absprache, 7. und 21. September

NETZ-Tauschbörse, jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr Mitgliedertreffen
 Termine: 2. Juni; (s. S. 31)
Mittagstisch, jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr für Jung und Alt

Im August ist Sommerpause!!!
Spiele-Nachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat mit Susanne Walter

(Tel: 0151-26 34 18 87) von 15.00 - 17.00 Uhr für Menschen von 4 bis 104 im Gemeindesaal 
Termine:  6. Juni, danach Sommerpause – Neuer Start: 10. Oktober
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Gottesdienste Kreuzkirche
Juni
06.06.15 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Kurmeier

Beuermann

14.06.15 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

21.06.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Demenz-Initiative Kurmeier

28.06.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum 
mit Abendmahl (Saft)

Kurmeier

Juli
05.07.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

12.07.15 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

19.07.15 10.00 Uhr gemeinsamer Miteinander-Gottesdienst 
der neuen HauptkonfirmandInnen

Beuermann
& Konfis

26.07.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Lustigen Sonntag
in Neuenhäusen

St. Kurmeier

August
Sommerkirche

In einer unserer beiden Kirchen ist jeweils 
um 10.00 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst

02.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Köhnholdt

09.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Neuenhäusen Heike Lilie

16.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Stadie

23.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Neuenhäusen Beuermann
Lange

30.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Kurmeier

September
05.09.15 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Kurmeier&Team

06.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

13.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

20.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

27.09.15 18.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE (siehe S. 17), 
anschließend gemeinsames Beisammensein

Beuermann 
& Team

Oktober
04.10.15 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (Saft)

gleichzeitig Kindergottesdienst mit 
Erntefest am Feuerkorb

Kurmeier
& Kigo-Team

11.10.15 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
Juni
07.06.15 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation

gleichzeitig Kindergottesdienst
Kurmeier
Beuermann

14.06.15 11.00 Uhr Festgottesdienst zum Stiftungsfest, anschl. Essen Beuermann

21.06.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst 
mit Sabine Andrae (Violine)

Kurmeier

28.06.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum 
mit Abendmahl (Saft), gleichzeitig Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

Beuermann
& Kigo-Team

Juli
05.07.15 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

12.07.15 10.00 Uhr Gottesdienst Stadie

19.07.15 10.00 Uhr gemeinsamer Miteinander-Gottesdienst 
der neuen Hauptkonfirmanden in der Kreuzkirche

Beuermann
& Konfis

26.07.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Lustigen Sonntag,
anschließend Kirchenkaffee

St. Kurmeier

August
Sommerkirche

In einer unserer beiden Kirchen ist jeweils 
um 10.00 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst

02.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Köhnholdt

09.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Heike Lilie

16.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Stadie

23.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

Beuermann
Lange

30.08.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Kurmeier

September
05.09.15 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst mit Neuenhäuser Kirchenchor Beuermann

06.09.15 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

13.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst im Guizettipark mit Abendmahl (Wein)
anschließend Mittagessen

Beuermann

20.09.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Kurmeier

27.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE (siehe S. 17), 
anschließend Kirchenkaffee mit Ausstellungs (s. S. 23)

Beuermann &Team
& Kigo-Team

Oktober
04.10.15 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

mit Abendmahl (Wein)
Beuermann

11.10.15 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Eidner Singspiel Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien)

Spielenachmittag mit Christa Eggers und 
Maria-Luise Leinski am 3. Mittwoch im Monat 
von 15.30 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 16. September

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 2. Juli, 3. September

Literaturcafé mit Brigitta Heine und Marita Kanne
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
09.06.: Christa Wolf: „Der geteilte Himmel“
weitere Termine: 14. Juli, 11. August, 8. September

Lach-Yoga & anschließend Meditation 
mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05 32 39 30)
am 2. Freitag im Monat von 19.00-20.00 Uhr 
im Gemeindehaus (ina@spielengel.de) (Anmeldung!!!)
Termine: 12. Juni., 3. Juli, 4. September 

Männer-Gruppe mit Hans Lilie (Tel: 0173-9969697)
Termine: 17. Juni, 8. Juli, weitere Termine, Zeiten, 
Themen und Orte (siehe S. 37)

Eltern-Kind-Gruppe mit Angela Siebert (Tel: 4 42 83) 
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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„Du bist da“ – Psalm 139

Inspiriert von dem Lied „Du bist da“ von  
Jan von Lingen zu Psalm 139 können Sie 
eine Ausstellung der Künstlerin Corinna  
Brandenburger erleben.

Herzliche Einladung zur
Eröffnung der Kunstausstellung
„Du bist da“
am Freitag, 25. September
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Neuenhäuser Kirche
in der Kirchstraße 2.

Corinna Brandenburger, Musiklehrerin und 
Künstlerin aus Bruchsal, wird uns ihre Bilder 
persönlich erläutern. Es wird ein musikalisches 
Rahmenprogramm geben und wir können zur 
Feier des Tages miteinander anstoßen.
Auch im Anschluss an den Gottesdienst von 
Frauen für ALLE zu „Marthas Christusbekennt-
nis“ (siehe Seite 17) 
am 27. September 
in der Neuenhäuser Kirche 
ab 11.00 Uhr 
wird die Künstlerin beim Kirchenkaffee 
im Gemeindesaal zum Gespräch bereit sein.

Die Ausstellung ist für Sie geöffnet: 
immer eine halbe Stunde vor und nach den 
Veranstaltungen und Gottesdiensten (siehe 
Seite 21).
Die Ausstellung endet 
am 4. Advent, dem 20. Dezember
gegen 11.30 Uhr
im Anschluss an den Gottesdienst mit einer 
Finissage im Gemeindesaal.

Kunstausstellung in Neuenhäusen 25.09. bis 20.12.2015

„...das Rätsel im Leben bist du...“
von Corinna Brandenburger

In der Adresse war ein Fehler!

Auf der Liste der Konfirmanden, die in der letzten Ausgabe von „... aber Hallo“ abgedruckt war, 
hat sich ein Fehler eingeschlichen: 
Der Konfirmand Ansgar Pfeiffer wohnt nicht im Eichkamp 5, sondern im Eichkamp 15!

Fehlerteufel in der Konfirmanden-Liste
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben.

Montag -  Freitag 9.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Wer hat Lust und Zeit, 
den Glaubenskurs „... mehr als ein Spruch“ 
mit vorzubereiten?

Im März 2016 findet in der Kreuzkirchen-
gemeinde unter dem Motto: „... mehr als ein 
Spruch“, ein Glaubenskurs für Erwachsene je-
den Alters statt.
Sprüche gibt es genug. Manche sind klug,  
manche dumm. Und manche mehrdeutig.
„Mehr als ein Spruch“ nimmt vor allem mehr-
deutige Redensarten zum Anlass, über Fragen 
des Glaubens ins Gespräch zu kommen. 
Der Diakon Hermann Brünjes, Referent für  
Missionarische Dienste in der Landeskirche, 
wird uns durch die Abende leiten und beglei-
ten. 

Für die Vorbereitung und Durchführung dieses 
Glaubenskurses benötigen wir dringend einen 
erweiterten Trägerkreis!
Wer Lust und Spaß hat, an drei Abenden die-
sen Glaubenskurs mit vorzubereiten?
Der melde sich bitte ganz unbürokratisch im 
Büro an (Tel: 2 46 26) 
oder direkt über die Mitglieder im Ausschuss 
„Geistliches Leben“, das sind: Heike Lilie, Rudi 
Köhnholdt, Elisabeth Otte-Becker, Michael  
Höster und Michael Kurmeier.

Der 1. Vorbereitungsabend findet statt 
am Donnerstag, 9. Juli, 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Kreuzkirche. 
Ich freue mich auf Euch und Sie, 

Michael Kurmeier, Pastor der Kreuzkirche

Glaubenskurs in der Kreuzkirche 9. Juli 2015
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO 3. September 2015

Inhalt: Endlich Ferien! Die Geschwister Léa, 
Adrien und Théo fiebern dem Sommerurlaub 
schon seit Monaten entgegen. 
Dann erfahren sie von ihren Eltern, dass es 
dieses Jahr in die Provence zu ihrem Großva-
ter geht, den sie wegen eines langjährigen  
Familienstreits noch gar nicht kennen. 
Hinzu kommt, dass ihnen der Vater ausgerech-
net am Tag vor der Abreise sagt, dass er die  
Familie verlassen wird. 
Also nicht gerade die besten Aussichten 
auf gute Laune und eine spaßige Ferien-
zeit. In der Provence angekommen prallen 
die Differenzen der Generationen aufeinan-
der. Aber schließlich versuchen alle, sich bei 
schönem Wetter und in malerischer Kulisse 
daran zu erinnern, dass sie trotz allem eine  
Familie sind. 

Ein Sommer 
in der Provence

Kritik: Die Tragikomödie aus Frankreich spielt 
in wunderschöner Landschaft. Die Handlung 
ist vorhersehbar, aber schön und herzlich. 
Regie: Rose Bosch
Frankreich 2014
FSK: ab 6 Jahre
Dauer: 1 Std. 45 Min. 

Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 
Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 3. September 2015 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Am 18. Mai haben wir Inge Sommer als Mit-
Verantwortliche aus dem Lesecafé-Team verab-
schiedet und Hilde Döscher ist an ihre Stelle 
getreten. 
Vor der Sommerpause treffen wir uns noch 
einmal am 15. Juni und starten nach den 
Ferien neu durch am 21. September. 
Auch in diesem Herbst dürfen wir uns wieder 
auf Frau Sternkopfs Vorstellung literarischer 

Neuerscheinungen freuen! 
Mit Rücksicht auf ihren prallen  
Terminkalender verschiebt sich unser Lesecafé 
dann allerdings auf 26. Oktober um 19.00 Uhr 
wie stets im „Roten Salon“.

Es freuen sich auf Ihr Kommen
Ihre Julia Hoetger (Tel. 9 93 57 22) 
und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82) 

Lesecafé Kreuzkirche 15. Juni und 21. September 2015
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Unser Friedhof Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
OFFen FüR ALLe MITgLIeDeR eIneR

chRISTLIchen KIRche
hier finden Sie für Ihre Verstorbenen

eine würdige letzte Ruhestätte.
hier können Sie Kraft tanken und

Besinnung finden in der geborgenheit
gottes – nicht nur in Zeiten der Trauer.

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Die Neuenhäuser Kirche ist verlässlich an zwei 
Tagen in der Woche geöffnet dank eines groß-
artigen Teams. Den ganzen Sommer über
bis zum 30. September, 
jeweils mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 

ist die Kirche verlässlich für Sie geöffnet.
An den Samstagen könnten Sie durchaus in 
den Genuss kommen, ein Orgelspiel eines 
unserer Organisten zu erleben.
Die Offene Kirche lädt ein zu Ruhe und  
Besinnung. Es ist immer ein Ansprechpartner 
da, um Ihnen Fragen zur Kirche zu beantwor-
ten. 
Inzwischen bietet ein neuer Kerzenständer 
Gästen die Möglichkeit, im Altarraum eine  

Adelsfeld Neuenhäusen
Führungen auf dem Adelsfeld

In der geschichtlichen Entwicklung der Neuen-
häuser Kirchengemeinde spielt das Adelsfeld 
auf unserem Friedhof auch stadtgeschichtlich 
eine wesentliche Rolle. 
Bei einer Führung über den Friedhof mit  
Erklärungen über einzigartige Grabmale soll 
auch dieser Zusammenhang näher erklärt  
werden. 
Bei Interesse führe ich gern Gruppen nach  
Absprache über den Friedhof.

Anmeldung und Nachfragen bitte 
im Gemeindebüro, Tel: 2 52 88, oder bei

Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)

Offene Kirche

Kerze zu entzünden. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch. 
Wenn Sie das Team unterstützen möchten, 
rufen Sie einfach im Gemeindebüro an und  
fragen nach, Tel. 2 52 88.

Das Offene Kirche Team

Das Offene-Kirche-Team Neuenhäusen
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Anmeldung zur Gemeindefahrt nach Hameln am 29. August 2015

Name/n: ............................................................................     Anschrift: ........................................................................

..........................................................................................     ............................................................................................

Personen: .........        Telefon: ...............................................................

Mit dem Gemeindebeirat nach Hameln

Unser Gemeindeausflug führt uns in diesem 
Jahr in die Rattenfängerstadt Hameln im 
Weserbergland.

Wir starten am 29. August.
Abfahrt an der Kreuzkirche: um 9.00 Uhr.
Gegen 11.00 Uhr sind wir in Hameln (Touristen-
information)
Von 11.30 bis 12.30 Uhr bekommen wir eine 
Stadtführung
Um 13.05 Uhr erleben wir das Rattenfänger- 
glockenspiel in der Altstadt.
Um 13.15 Uhr gehen wir zum Münster; 
dort machen wir ein gemeinsames Picknick. 
Es gibt Würstchen und Kartoffelsalat.

#

Um 14.30 Uhr schlendern wir zum Schiffs- 
anleger an der Weser und machen von 15.00 
bis 16.00 Uhr eine Rundfahrt auf der Weser.
Anschließend begeben wir uns zurück zum 
Münster und erhalten dort eine Führung.
Hier feiern wir um 16.40 Uhr zum Abschluss 
eine Andacht und treten um 17.00 Uhr die 
Rückfahrt nach Celle an.

Kosten für Busfahrt, Führungen und Weser-
Rundfahrt: 25.- €.
Anmeldung und Bezahlung im Gemeindebüro 
der Kreuzkirche zu den Bürozeiten. 

Wir freuen uns auf Sie und diesen Tag!
Ihre

 Angelika Cords für den Beirat der Kreuzkirche

Gemeindefahrt nach Hameln 29. August 2015
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Gesichter der Gemeinden Klaus-Dieter Krampen

Im Herzen ein Sportler

Eher weniger wahrgenommen ist Klaus-Die-
ter Krampen an entscheidender Stelle aktiv. 
Sein Spezialgebiet im Gemeindebrief-Redakti-
onsteam: Er betreut unsere Werbepartner und 
ist somit ein wichtiges Gesicht diesseits und 
jenseits der Fuhse.
Die Inserate im „aber HALLO“ spiegeln das Ge-
werbeangebot aus Neuenhäusen und darüber 
hinaus wieder. Und die Einnahmen, die wir da-
durch erzielen, tragen dazu bei, dass jede Aus-
gabe informativ, bunt und vielfältig wird. Da 
kommt es sehr darauf an, dass unsere Werbe-
partner kompetent betreut werden – und ge-
nau das leistet Klaus-Dieter Krampen schon seit 
Jahren. 
Als Banker bei einer Großbank versteht er 
viel vom Wirtschaftsleben. Seine ruhige und 
ausgleichende Art schätzen wir an ihm. Das 
hindert ihn glücklicherweise nicht, mit dem 
nötigen Selbstbewusstsein seine Sache zu ver-
treten. 
Es ist einfach sehr wohltuend, den Vertreter 
der Neuenhäuser Kirche im Redaktionsteam zu  
haben. Und im Gespräch wird deutlich, dass er 
Höhen und Tiefen des Lebens kennt und dass 
er seine ganz eigenen Schlüsse daraus gezo-
gen hat. 
Was dem Jungen von damals viel bedeutete, 
war Sport in jeglicher Form. Und genau darauf 
musste Klaus-Dieter oft verzichten. Seine Eltern 
wollten das Beste für ihn. Das hätte eigentlich 
„Sportplatz“ heißen müssen, in den Augen der 
Eltern aber war es das altsprachliches Gymna-
sium in seiner Heimatstadt Hannover! Ausge-
rechnet die alten Sprachen sollte er lernen, da 
war für Sport wenig Platz. Auch wenn er sich 
an der Schule redlich mühte, es blieb eine 
krasse Fehlentscheidung und mit dem Errei-
chen der Mittleren Reife verließ er die Schule. 

Da war es dann 
ein Glück, dass 
ihm sein Vater 
eine Banklehre 
bei einer Groß-
bank vermittel-
te. Das war bei-
leibe nicht sein 
Traumberuf. „Ei-
gentlich wusste 
ich zu dem Zeit-
punkt gar nicht, 
was ich machen 
wollte“, verrät er. 
Doch er findet genau in diesem Beruf auch ein 
Stück Berufung. Sein ganzes Arbeitsleben hin-
durch wirkt er als geachteter und durchaus er-
folgreicher Banker. Die letzten Berufsjahre als 
Bankprokurist für den Organisationsbereich in  
Celle; vorher war er fast 25 Jahre in Walsrode 
tätig. 
Seit 1989 lebt er mit seiner Frau Evelyn in der 
Kirchstraße. In den 90er Jahren wurde er durch 
Pastor Kirschner in den Kirchenvorstand beru-
fen. Er sollte sich auf Grund seiner Erfahrung 
um die Finanzen der Kirchengemeinde Neu-
enhäusen kümmern. Einige Jahre hat er dieses 
Amt gern ausgeführt.
Seit über 12 Jahren genießt Klaus-Dieter Kram-
pen nun seinen Ruhestand. Da Ballsportarten 
immer sein Hobby waren, ist er bereits viele 
Jahre als 1. Vorsitzender für den Förderverein 
SVG-Celle Handball ehrenamtlich tätig. Durch 
diesen Verein wird vor allem der Jugend- aber 
auch der Amateurbereich finanziell unterstützt.
Seine liebsten Hobbys sind Reisen, regelmä-
ßiges Schwimmen, Radfahren in der nährern 
und weiteren Umgebung. Ferner freut er sich 
über die regelmäßigen Besuche der Enkel- 
kinder.

Hans Lilie

Klaus-Dieter Krampen.
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Bitte anmelden unter Tel. 966 25 29 (AB, wir 
m e l d e n 
uns!) oder 
per Email 
an radhof-
kk@gmail.
com,
oder Sie 
s p r e c h e n 
uns einfach 
an!  

Tatkräftige Unterstützung aller Radfahrer – 
ob jung oder alt

Wir helfen bei der Pflege und Reparatur Ihres 
Rades. Außerdem beraten wir Sie gerne und 
geben unser (Hobby-)Wissen gerne auch an 
Kinder und Jugendliche weiter.
An folgenden Montagen von 16.30 - 18.00 Uhr:
Am 1. & 15. Juni; 6. & 20. Juli, 7. und 21. September 
öffnet der Radhof die Pforten zum Innenhof 
und lädt zum Reparieren ein. Im August ist der 
Radhof nur nach Absprache erreichbar.

Radhof in der Kreuzkirche jeden 1. & 3. Montag im Monat

Das Radhof-Team: 
Thomas Koralewski & Hans Lilie

Nach der 
S o m m e r -
pause star-
ten wir 
wieder am 
4. Septem-
ber!
Haben Sie 
Freude am Essen in Gemeinschaft? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Essen mit Jung und Alt 
im Gemeindezentrum der Kreuzkirche

Unser Mittagstisch erfreut sich großer Beliebt-
heit. Um die 50 Personen kommen 
jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr.
Es gibt ein vegetarisches und ein fleischhal-
tiges Gericht, dazu eine Nachspeise und eine  
Tasse Kaffee zu einem kleinen Preis. 
Am 17. Juli ist Abschlussgrillen!

Mittagstisch in der Kreuzkirche jeden Freitag

Lecker, lecker!

Lernpaten brauchen Verstärkung
Das Lernpaten-Team

Neue Kinder können jederzeit in den Gemeinde- 
büros Kreuzkirche oder Neuenhäusen (siehe S. 
5) oder unter Email: eottebecker@web.de zum 
Lernen angemeldet werden. Ein Team trifft sich 
auch mit Kindern in der Neuenhäuser Kirchen-
gemeinde. Es dürfen auch gern wieder neue 
Lernpaten zum Team kommen! Der Bedarf ist 
groß! Informationen gibt es bei:

Elisabeth Otte-Becker Lernpaten-Team Kreuzkirche & Neuenhäusen
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Hilfe annehmen – 
Hilfe geben

Nach einigen Treffen in diesem Jahr können 
wir eine positive Bilanz ziehen. Langsam, aber  
stetig spricht sich das Angebot der Tausch-
börse der Kirchengemeinden Kreuzkirche und 
Neuenhäusen herum.
Mehrmals im Jahr veranstalten wir kleine 
Events. Hier wird bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen gelacht, geklönt und natürlich 
über die Möglichkeiten der Tauschoptionen ge-
sprochen. 
Wir haben bei diesen Veranstaltungen bereits 
Bücher, Pflanzen und auch Tücher und Schals 
getauscht.

Als Hauptgedanke jedoch steht das NETZ für 
Gemeinsamkeit und Geselligkeit. 
Niemand in unseren Gemeinden soll einsam 
und allein sein. 
Durch das Geben und Nehmen kommen sich 
die Menschen näher!

NETZ – unsere Tauschbörse
Das NETZ – Was ist das eigentlich???

Jede und jeder von uns wurde mit richtig guten 
Gaben beschenkt!!! Aber dann gibt es Dinge, 
die können wir einfach nicht!!!
Und genau dafür gibt es unsere Tauschbörse!
Hier gibt es die unterschiedlichsten Angebote 
wie Einkaufshilfe, Gartenhilfe, Kinderbetreu-
ung, Hausaufgabenbetreuung, Hund ausfüh-
ren, Blumen gießen bei Abwesenheit, Schnee 
räumen, Hilfe bei Behördengängen, Reparatur- 
und Malerarbeiten, Näharbeiten und noch so 
viel mehr. Lernen Sie uns kennen!
Näheres erfahren Sie am besten bei unseren 

Treffen an jedem 
1. Dienstag im 
Monat 
um 19.00 Uhr 
im
Gemeindezentrum 
der Kreuzkirche,
Windmühlenstr. 45. Silke Franz & Regina Knoop

Ihr Netz-Team

Ein diakonisches Angebot

Mein Name ist Maria-Luise 
Leinski. Ich bin 76 Jahre alt, 
wohne in der Schackstraße 
und habe über 20 Jahre Berufs-
erfahrung – vorwiegend in der 
ambulanten Altenpflege. 

Ich biete ehrenamtlich meine Hilfe an, um  
betagten oder kurzfristig (z. B. nach einem  
Unfall) erkrankten Mitgliedern unserer beiden  
Gemeinden, die dennoch in den eigenen vier 
Wänden bleiben möchten, mit Rat und Tat 

zur Seite zu stehen, auch beim Ausfüllen von  
Antragsformularen. 
Durch kompetente Beratung und Unterstüt-
zung konnte ich bisher schon oft helfend ein-
greifen und SELBSTSTÄNDIGKEIT ermöglichen. 
Pflegenden Angehörigen kann ich anbieten, 
sie für ein paar Stunden zu vertreten. 
Dies alles funktioniert aber nur, wenn Sie nach 
Hilfe rufen. 

Also: Rufen Sie mich an! 

Maria-Luise Leinski (Tel: 90 83 77)

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter
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„Treffpunkt Kultur – 
Kreuzkirche&Neuenhäusen“ bietet eine 
Kultur-Fahrt nach Hildesheim für ALLE

Beim letzten Treffen des „Treffpunkt Kultur“ 
nahm die Idee, gemeinsam auf Kultur-Fahrt zu 
gehen, Gestalt an. Und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen mitzufahren.

Wir besuchen die
UNESCO – Welterbe-Stätte in Hildesheim

am Samstag, 5. September.
Treffpunkt: Bahnhofshalle 
in Celle,
um 11.45 Uhr.

Wir fahren mit der S-Bahn um 
12.08 Uhr nach Lehrte und steigen dort um 
nach Hildesheim. Vom Bahnhof aus gehen wir 
zum 
Dom Mariä Himmelfahrt (ca. 1,7 km, etwa 
25 Minuten, alternativ ist eine Fahrt mit dem 
Stadtbus möglich).
Nach der Besichtigung dieses kürzlich renovier-
ten Gotteshauses, dessen Geschichte bis ins  
9. Jahrhundert zurückgeht, lernen wir bei einer
Führung durch das Dom-Museum um 14.30 Uhr 
die weltberühmten Kunstschätze des 1200 Jah-
re alten Bistums kennen und sehen auch den 
1000-jährigen Rosenstock.

Bis zur Rückfahrt nach Celle (Treffpunkt am 
Bahnhof Hildesheim um 17.30 Uhr) bleiben 
uns noch 2 Stunden zum Kaffeetrinken, zum 
erneuten Besuch des Domes oder für einen 
Abstecher zur nahegelegenen evangelischen 
St. Michaeliskirche, die ebenfalls zum Welt- 
kulturerbe gehört.

Kosten: ca. 17.- € für Bahnfahrt, Eintritt und 
Führung. 

Anmeldung und Anzahlung von 10,- € bis zum 
15. August in einem unserer Gemeindebüros 
(begrenzte Teilnehmerzahl).

Für den Treffpunkt Kultur
Hans Rekeke

Treffpunkt Kultur fährt nach Hildesheim 5. September 2015

 Der Hildesheimer Dom

Anmeldung zur Fahrt mit dem Treffpunkt Kultur nach Hildesheim am 5. September 2015

Name/n: ............................................................................     Anschrift: ........................................................................

..........................................................................................     ............................................................................................

Personen: .........        Telefon: ...............................................................

#
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18. Liederabend 3. Oktober 2015

„Davon ich singen und sagen will“ –
„Gott ist die Liebe“ – 

Musikalische Wege bei der Partnerschaft 
mit Südafrika

 
Herzliche Einladung zum 18. Liederabend 
„Davon ich singen und sagen will“ 
am Samstag, 3. Oktober
um 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche
Moderation und Orgel: Ekkehard Popp

Vor 30 Jahren begann die Partnerschaft des  
Kirchenkreises Celle mit  dem südafrikanischen 
Kirchenkreis Freestate. 
Ein Grund zur Dankbarkeit für  entstande-
ne und gewachsene Beziehungen – und ein 
Grund zum Feiern!

Die Celler Kirchenliedreihe „Davon ich singen 
und sagen will“ wird Liedern und Gesängen 
nachspüren, die diese Partnerschaft geprägt 
haben. 
Dabei singen wir in verschiedenen Sprachen: 
Deutsch, Englisch, Afrikaans und Sotho.

Wir feiern diesen Abend mit Teilnehmern einer 
Delegation aus Südafrika, die sich während der 
Partnerschaftswoche in Celle aufhält.
 
Der Eintritt ist frei. 
Am Ausgang wird um eine Spende für die  
Kirchenmusik gebeten.

Auf das Singen mit Ihnen freut sich

Ihr Ekkehard Popp

Kultur-Interessierte tun sich zusammen

Wollen Sie mitmachen beim Treffpunkt  
Kultur? 
Mit anderen ins Theater oder ins Kino  
gehen,  auch einmal in Hannover? 
Oder haben Sie noch Platz im Auto, wenn Sie 
eine Kulturveranstaltung besuchen und möch-
ten jemanden mitnehmen?
Oder haben Sie noch andere Ideen, was Sie lie-
ber gemeinsam mit anderen als allein unter-
nehmen möchten?
Dann schicken Sie eine E-Mail an:
buero@kreuzkirche-celle.de, damit ich Sie in 
unseren Email-Verteiler aufnehmen kann.

oder rufen Sie an 
unter Tel: 2 46 26. 

Wir treffen uns vierteljähr-
lich zum Austausch und um  
Verabredungen zu treffen.
Viele können profitieren (siehe Seite 33). 

Das nächste Treffen ist am

Donnerstag, 10. September, 20.00 Uhr
Kreuzkirchengemeindezentrum. 

Für den Treffpunkt Kultur 
Carola Beuermann

Treffpunkt Kultur 10. September2015 
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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J e d e r 
b r i n g t 
sein eige-
nes Grill-
gut mit. 
Für den 
Rest, ein-
schl ieß-
lich Ge-
t r ä n k e , 
wird gesorgt. 
Die Radtour geht in den Landkreis gen Osten, 
auf dem Rückweg gibt es dann Leckereien vom 
Grill in Altencelle. Weil dort gerade das neue 
Gemeindehaus fertig gestellt wird, werden wir 
es auf alle Fälle in Augenschein nehmen! 
Unsere weiteren Planungen: 
Am 8. Juli um 19.00 Uhr treffen wir uns in der 
Kreuzkirche (Windmühlenstraße) und 
im August wollen wir eine Wanderung durch 
die Südheide auf die Beine stellen.

Wer nun Lust verspürt, sich in diesenKreis ein-
zubringen und mal reinschnuppern will, kann 
sich bei mir melden: Tel. 0173-9969697 oder  
9 93 88 94 oder unter: hahlilie@gmail.com

Hans Lilie

Männersache  17. Juni 2015

Männer unterwegs!

Auch der Regen, der pünktlich zu unserer  
Wanderung „Immer an der Aller entlang“ ein-
setzte, konnte nicht verhindern, dass wir  
einen sehr schönen Tag in der Gemeinschaft 
mit Männern hatten. 
Allerdings waren wir nach der ersten Teilstre-
cke von Oldau nach Hambühren heilfroh, im 
„Lüßmanns Hof“ ein Dach über den Kopf und 
heißen Kaffee zu bekommen! Manche waren 
da aber schon so durchnässt, dass sie für die 
Reststrecke den Bus nach Celle nehmen muss-
ten. Trotzdem waren wir uns alle einig, dass das 
Konzept „Männer unterwegs“ tadellos funktio-
niert. 
Und weil jetzt doch mit Sommer zu rechnen ist, 
arbeiten wir schon an den Plänen für unsere 
nächsten Abenteuer:

Mittwoch, den 17. Juni 
um 17.30 Uhr
Treffen an der Pfennigbrücke 
Eine Radtour und ein Grill!

Das werden die wesentlichen Zutaten sein. 
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...bei der Aller-Wanderung
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Mein Schlüssel-Erlebnis

Als ich neulich wieder einmal den Schau- 
kasten für unsere Neuenhäuser Kirchen- 
gemeinde bestückte, stand plötzlich ein kleines 
Mädchen neben mir und fragte: „Was machst 
Du denn da?“ 
Ich antwortete: „Ich hänge hier die Informatio-
nen für unsere Gemeinde aus, damit alle Leute 
sie lesen können und wissen, was bei uns so 
passiert.“ 
„Machst Du das immer?“, fragte sie weiter und 
schaute mir interessiert zu.
„Ja“, entgegnete ich. „Und wenn Du etwas  
größer bist, kannst Du das ja für mich machen! 
Was meinst Du?“
„Au ja, das mache ich dann auch!“, war die  
Antwort. 

Erlebt und drüber nachgedacht
Ich hängte meine Plakate weiter auf. 
Das Mädchen war eine Weile still. Offensicht-
lich überlegte sie, denn plötzlich erklärte sie 
mir: „Dann brauche ich aber auch den Schlüs-
sel dafür!“ 
So weit hatte ich noch gar nicht gedacht. Ich 
musste schmunzeln. Wie klug Kinder sind!
„Ja, den brauchst Du dann natürlich!“, wurde 
mir auch selbst klar. „Da hast du Recht. Und den 
sollst Du dann auch haben!“, versicherte ich ihr. 
Und sie war zufrieden und hüpfte fröhlich  
davon.
Ich schloss den Schaukasten ab und ging nach 
Hause. Ich freute mich und dachte bei mir: So 
könnte wieder ein Teil unserer ehrenamtlichen 
Arbeit in der Kirche gesichert sein!

Barbara Markwardt

Erntegaben abgeben am Samstag 3. Oktober 2015

Für das Erntedankfest, das wir am 4. Oktober in unseren beiden 
Kirchen mit Abendmahl feiern, benötigen wir Erntegaben!!!

Ihre Erntegaben können Sie abgeben am Samstag, den 3. Oktober
in der Kreuzkirche bis 13.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Liebe Mitglieder der Kreuzkirchengemeinde, 

wir laden herzlich ein 
zur Gemeindeversammlung 
am Donnerstag, 1. Oktober, um 19.00 Uhr
in das Kreuzkirchengemeindezentrum. 

Der Kirchenvorstand wird über seine Tätig-
keiten berichten. Im Zentrum wird die die 

Sanierung des Gemeindezentrums stehen.  
Vermutlich werden in ein paar Monaten neue 
Ergebnisse und Erkenntnisse diesbezüglich 
vorliegen. 
Die Tagesordnungspunkte werden zeitnah 
im Schaukasten und in den Abkündigungen  
bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Der Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung Kreuzkirche 1. Oktober 2015
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Abschied nehmen...

12.02.15 Peter Hanking (72)
  Tränkeweg 3
12.02.15 Irmgard Zimmermann (95)
  geb. Alt
  Bernstorffstr. 29
15.02.15 Christa Kabitzke (88)
  geb. Pauly
  Wederweg 15
16.02.15 Magdalena Förster (82)
  Guizettistr. 4
18.02.15 Horst Pede (78)
  Windmühlenstr. 59
19.02.15 Otto Latossek (88)
  Guizettistr. 4
24.02.15 Lucie Retzlik (81)
  geb. Karol
  Am Brückhorst 22
28.02.15 Heinrich Ristedt (96)
  Hildebrandtstr. 31

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

03.03.15 Friedrich Wöbbeking (76)
  Flootlock 10
18.03.15 Esther Raap (88)
  geb. Klees
  Wittinger Str. 44
20.03.15 Mario Meyer (40)
  Borchmannstr. 4
26.03.15 Christa Cohrs (76)
  geb. Brandes
  Pufendorfstr. 34
30.03.15 Horst Korfhage (91)
  Guizettistr. 4
30.03.15 Ingrid Ferchland (75)
  geb. Wiesch, Trift 2
07.04.15 Annemarie Clemens (75)
  geb. Schulze
  Spörckenstr. 78
14.04.15 Manfred Löffelholz (71)
  Jägerstr. 22

...und das Leben feiern
Es wurden getauft am:

07.03.15 Mats Schwarz
  Eschede
21.03.15 Fabio Jonas 
  Dirschauer Weg 4
18.04.15 Lukas Goller
  Sandfeld 54
26.04.15 Clara Fingerhut
  Lindenstr. 3
26.04.15 Miles Hentschel
  Jägerstr. 11
26.04.15 Lukas Klein

10.05.15 Anna Oberkersch
  Hehlenkamp 4

10.05.15 Lukas Kluge
  Schäferweg 98
16.05.15 Leyla-Milene Kuhnt
  Am Brückhorst 30
16.05.15 Liam-Enrico Kuhnt
  Am Brückhorst 30

Es wurden getraut am:

09.05.15 Fabian Koschowitz geb.   
  Schlensag & 
  Janina Koschowitz
  Am Holzhof 27



Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. Juli 2015
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Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Sonne, leuchte mir ins Herz hinein,
Wind, verweh mir Sorgen und Beschwerden!

Tiefere Wonne weiß ich nicht auf Erden,
als im Weiten unterwegs zu sein!   Hermann Hesse



Fahrt zur den Karl-May-Festspielen 11. Juli 2015

Wollt Ihr echte Cowboys & Indianer sehen?

Dann fahrt mit uns nach Bad 
Segeberg zu den Karl-May-
Festspielen und ins India-
nerdorf!
Abfahrt an der Kreuzkirche: 
Samstag, 11. Juli, 9.00 Uhr

Rückkehr: gegen 21.30 Uhr!!!
Mitfahren können alle, die Spaß dran haben. 
Kinder ab 8 Jahren dürfen auch ohne Eltern 
mitfahren, für Betreuung ist gesorgt.
Kosten: Erwachsene: 10,-€, Kinder € 5,-. 
Bezahlung im Bus. Anmeldung und Rück-
fragen bis zum 30.06. im Gemeindebüro, 
Tel: 24626. Wir freuen uns auf EUCH !

Das Team „Wir für Kinder“

Junge Kirche für unsere beiden Gemeinden

Am Samstag, den 13. Juni ist 
von 9.55 - 12.05 Uhr 
für Kinder & Jugendliche von 4 bis 14 Jahren 
JuKi – Junge Kirche in der Kreuzkirche

zum Thema: Indien. Als Gast wird Waldemar 
dabei sein.
Nach den Sommerferien sehen wir uns wieder 
am 12. September.
Es freuen sich auf Euch

Carola, Luisa, Maike, Martina & Steffi

JuKi – Junge Kirche-Termine 13. Juni & 12. September 2015

Kindergottesdienst 
für unsere beiden Gemeinden

Den Kindergottesdienst in Neuenhäusen be-
ginnen wir um 10.00 Uhr gemeinsam mit den 
Erwachsenen in der Kirche und feiern dann in 
der Kapelle unseren eigenen Gottesdienst an 
folgenden Terminen: 

Sonntag, 7. Juni, 10.00 - 11.30 Uhr
parallel zum Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr.
parallel zum Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
parallel zum Gottesdienst von Frauen für ALLE.
Wir freuen uns auf Euch!

Carolin Wunsch & Annika Legall

Kindergottesdienst – Kigo in Neuenhäusen 

Kigo – Kindergottesdienst 4. Oktober 2015

Erntefest am Feuerkorb

Wir feiern Erntedankfest 
am Sonntag, 4. Oktober
um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche.
Nach dem gemeinsamen Anfang 
mit den Erwachsenen in der Kirche gehen alle 

Kinder in den Innenhof und feiern Erntefest am 
Feuerkorb, legen die vorbereiteten Folien-Kar-
toffeln in den Feuerkorb, spielen und singen, 
bis die Kartoffeln fertig sind und vernaschen 
sie mit Quark oder Zaziki oder einfach so. 
Wir hoffen, Ihr seid dabei!

Luisa, Maike, Martina & Steffi,



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags
17.00 - 17.45 Uhr

für Kinder von 4 bis 10 Jahren
mit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
am 1. und 3. Montag, 16.30 - 18.00 Uhr

Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 13. Juni, 12. September

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr
für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 
16. September

Spielenachmittag
im Gemeindezentrum Kreuzkirche
jeden 1. Samstag, 15.00 - 17.00 Uhr

für ALLE ab 4 bis 104 Jahre
Termine: 6. Juni, dann Sommerpause

Wir fahren in den Zoo nach Hannover
am 19. September

8.00 - 18.00 Uhr
Anmeldung bis 30.08.!!!!

Kosten: Kinder: 5,-€
Erwachsene: 10,-

Kindergottesdienst
in Neuenhäusen

Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr
zur Konfirmation

Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
zur Goldenen Konfirmation

Sonntag

Fahrt zu den Karl-May-Festspielen
am 11. Juli

9.00 - 21.30 Uhr
Anmeldung bis 30.06.!!!!

Kosten: Kinder: 5,-€
Erwachsene: 10,-

Kindergeburtstagsfest
in Neuenhäusen
Samstag, 4. Juli, 

15.00 - 18.00 Uhr
Anmeldung erbeten!

KinderKirchenBand KiBa
für 10-15-Jährige

Ab September
Singspielprobe

(siehe S. 15)



Anmeldung für:   
O Kindergeburtstagsfest Neuenhäusen 
O Fahrt zu den Karl-May-Festspielen
O Fahrt in den Zoo

Name/n und Alter: ......................................................

............................................................................................

............................................................................................

#

in Neuenhäusen

Am Samstag, 4. Juli
von 15.00 bis 18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 13 Jahren
im Gemeindehaus Neuenhäusen

und darum herum

feiern wir ein richtiges Geburtstagsfest, zu dem 
Ihr auch Eure Freunde einladen dürft. 
Wir spielen alte und neue Spiele. 
Schmink-, Werk- & Basteltisch, Glücksrad und 
vieles mehr laden Euch ein. 

Es gibt verschiedene Getränke und natürlich 
Kuchen, Waffeln u.a. zu essen. Wir machen 
Musik und es gibt auch für jedes Kind ein  
Geschenk und Preise zu gewinnen.
 

Habt Ihr Lust mit zu feiern? 
Ihr seid herzlich eingeladen!

Meldet Euch an im Gemeindebüro 
in Neuenhäusen (Tel: 2 52 88)

oder in der Kreuzkirche (Tel: 2 46 26) 
und bringt Spaß und gute Laune mit!

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kindergeburtstagsfest-Team

Kindergeburtstagsfest  4. Juli 2015

Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt und hast 
Lust ...
... zusammen mit anderen Kindern zu singen?
Dann komm zum Kinderchor 
für unsere beiden Gemeinden 
und bring gern auch gleich Deine Freunde mit!

Wann: jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.45 Uhr 
im Gemeindezentrum der 
Kreuzkirchengemeinde
Windmühlenstraße 45 

Neue Kinder sind immer 
herzlich willkommen!

............................................................................................

Anschrift: ........................................................................

............................................................................................

Telefon: ...........................................................................

Unterschrift: ..................................................................



Wir fahren in den Zoo Hannover 19. September 2015

Wollt Ihr wilde Tiere sehen?

Dann fahrt mit uns nach Hannover in den Zoo!

Abfahrt an der Kreuzkirche: 
Samstag, 19. September, 8.00 Uhr
Rückkehr: gegen 18.00 Uhr!!!

Mitfahren können alle, die Spaß dran haben. 
Kinder ab 8 Jahren dürfen auch ohne Eltern 
mitfahren, für Betreuung ist gesorgt.

Kosten: Erwachsene: 10,-€, Kinder € 5,-. 
Bezahlung im Bus. 

Anmeldung und Rückfragen 
bis zum 30.08. im Gemeindebüro, 
Tel: 2 46 26 oder 2 52 88. 

Wir freuen uns auf Euch !

Das Team „Wir für Kinder“

Preisrätsel mit Einsendeschluss! 15. September 2015

Wieviele Smileys sind auf diesem Bild? 

Schreib die Lösung auf eine Postkarte 
und schick sie an die: 
Kreuzkirchengemeinde
Windmühlenstraße 45
29221 Celle! 
Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, 
damit wir Dir Deinen Preis zusenden  
können. 
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein:  
1. Preis: 10,-€ von Toys&More
2. Preis: 10,- € von Fahrrad-Jacoby
3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Himmelfahrt – Gottesdienst auf dem Landgestüt

Unter freiem Himmel Gottesdienst feiern zu können – wir danken Herrn Dr. Brockmann!



Impresssionen aus dem Gemeindeleben

Viele Menschen besuchen die Kreuzkirche beim Stadtteilfest.

Die Party mit den Allertal-Buam war ein voller Erfolg! Das war ein schönes Fest!



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Volker Müller mit „Lehrling“
beim DrechselnAndrang am Kinderstand

Mosaik aus 2400 Einzelbildern zum Jubiläum Helfer und Gäste am Kuchen-Buffet



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Der Brunnen auf dem Friedhof erstrahlt in neuem Glanz. Und wir haben einen Fledermausbaum.

Taufen am Brunnen bei strahlendem Sonnenschein am Taufbrunnen in Neuenhäusen

Beisammensein nach dem Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt


